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Jahrgang 1816 Band 1. 


Erftes Stück, 


I. Verfuche' und Bemerkungen über die Farben, 


mit denen die Alten gemühlt haben, von 
Sir Humphry Davy; gelchrieben zu Rom. 


Frei überletzt, mit Anmerkungen, von Gil- 


bert Seite x 
Rothe Mahlerfarben der Alten 9 
Gelbe : 
Blaue 19 
Grüne 26 
Purpurfarbne 35 
Schwarze und braune 5q 
Weilse 41 
Art, wie die Alten ihre Farben auftrugen 45 
Allgemeine Bemerkungen 47 


Einige erläuternde Zufätze, zulammengetragen 
von Gilbert 
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1) zu S. 5, uw. 8; Pallifie der erfien Cäfaren in 


Rom 


2) zu S. 6. u. 10; Titus fogeaannte Bäder, und 
die Wand- und Decken - Maklereien in den- 
felben 


4) zu S.5; Wandgemählde aus Herculanum und 
Portici- 

5) zu S. 51. f.; Plinius, und die ältefie Mahlerei 
der Gricchen 

6) 2S. 45; die enkaufiifche Mahlerei 

7) zuS. 55; Mahlerei und Mahlerfarben der alten 
Aegypter 


I}, Unterfuchungen zur Begründung einer Theorie 
der trockuen Volta’fchen Säulen, von dem Leib- 
medicus von Jäger in Stuttgard, gelchrieben 


im Auguft und September ı815 


Ill, Ueber die fogenannten trocknen galvanifchen 
Säulen, vom Prof, C. H. Pfaff in Kiel 


IV. Einige verbeflernde Ergänzungen zu S, 61. 


Zweites Stück, 


I, Geognofiifche Betrachtungen, veranlafst durch 


Unterfuchungen der foflilen Knochen vierfülsi- 


57 
5) zu S.8; die Aldobraudinifche Hochzeit 61 u. 115 
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81 


108 


115 
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ger Thiere, von Cuvier, beft. Secr. d. phyl. 
Kl, des Infi. Ein beurtheilender Auszug, frei 
bearbeitet von Gilbert 


Seite 117, hier durch Ireelonsis Seite 1 


Zufatz von Gilbert, Ideen eines Edinburger Ge- 
lehrten und der HH, Pictet und Deluc 
des Jungen, über die Art, wie die Thaler ge- 


bildet worden find 


II. Ueber ein foffiles menfchliches Skelett aus Gua- 
deloupe, von Charles König, erlt, Aufl, 
des Natur. -Kab. des Britt, Mufeums. in einem 


Briefe an Sir Jofeph Banks 


III. Von den Verbindungen der Chlorine mit dem 
Sauerfioff, von Friedrich Graf von Sta- 
dion in Wien 

Erfter Theil, von dem gelben Gas, welches fich ent- 
bindet, wenn man chlorinfaures Kali mit Schwe- 
felfäure behandelt [der dreifach - oxygenirten 
Chlorine] 


Zweiter Theil, von dem Salze, welches dabei im 
Rückfiande verbleibt [und der oxygenirten 
Chlorinfäure ] 


Schluß - Bemerkung 


Nachfchrift von dem Profeflor Gilbert 


IV. Herrn Gay-Luffac’s Vertheidigung feiner 


159 


877 


197 


200 
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223 
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Anfprüche an die Entdeckung der Chlorinfäure 


gegen Herrn Vauquelin Seite 225 


V. Bemerkungen über die Chlorine- Wallerfiofffau- 


ren Verbindungen, von Ch e vreul in Paris 228 


VI, Beobachtungen einer grofsen Feuerkugel, am 
16, Sept. 1815, vom Grolsherz. Ingen. Geogr. 
Weile in Weimar 252 


VII. Aufserordentliche Wirkung eines Nebels in 
Oefierreich unter der Ens im Nov. 1814 253 


VII, Befchreibung eines befondern Meteors, von 
Erich Acharius in Schweden 255 


IX. Ankündigung wohlfeiler Ausgaben von Hum- 
boldt’{[cher Werke 240- 


Drittes Stück 


I. Das verfchanzte Lager bei Wartha, im Jahr 1813. 
Mineralogifche Beobachtungen von Bleffon, 
Lieut, in d. kön. preuls, Ingen, Corps 241 


1]. Ueber ein Verfahren, das Frieren in der Ferne zu 


bewirken, vom Dr, Wollafion, Secr, d, kön, 
Gel, zu London 274 
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III. Einige Vörfuche mit künfilicher Kälte und Hitze, 
angefiellt in der phyfikalifchen Gefell{chaft zu 


Genf am 18. Juli 1815, vom Dr. Marcet aus 


London Seite 


IV. Ein Verfahren, Drähte von ausnehmender Fein- 
heit zu ziehen, und Befchreibung eines aus ei- 
ner einzigen Glaslinfe befiehenden Micrometer, 
vom Dr. Wollafion 


V. Unechter Golddraht, 


VI, Chemifche Unterfuchungen über die Chlorinfäu- 
re und ihre Verbindungen, von Vauquelin 
in Paris. Frei bearbeitet von Gilbert 

1) Bereitang der Chlorinfäure 

2) Eigenfchaften der Chlorinfäure 
3) Die chlorinfauren Alkalien 
4) Die chlorinfauren Queckfilber 
5) Chlorinfaurer Zink 

6) Chlorinfaures Eifen 

7) Chlorinfaures Silber 

8) Chlorinfaures Blei 

9) Chlorinfaures Kupfer 

10) Schlufsfolgen 


VII. Ein neues Infirument zum Vergleichen linearer 
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Maalse, von Herrn von Prony, Mitgl, d. Parif, 
Akad. d. Will. Frei bearbeitet von Gilbert Seite329 


VIL Anweifung, wie fich die oxygenirte Chlorine - 
faure in grölserer Menge darfiellen läfst, von 
Friedrich Grafen von Stadion in Wien. Ein 
Zufatz zu [. Abhandl, im vor, Stück. S, 197, 339 


IX. Eine Bemerkung über das befondere, von Herrn 
Acharius befchriebene Meteor, welches vor 
einigen Jahren in Schweden gelehen worden ift. 


In einem Briefe aus Göttingen an den Prof, Gilbert 342 
X. Einige Zeitungs - Nachrichten 345 


XI, Ueber das brennende Gas bei Pietra-Mala in 
den Apenninen; ein Schreiben von einem Herrn 


Granville an den Dr. Thomfon 345 


XI, Preisfragen der königl, Gefellfchaft der Wiffen- 
Schaften zu Göttingen für den November 1816 34g 


Viertes Stück, 


I. Befchreibung einiger Verfuche mit einer Voltai- 
fchen Batterie mit fehr grofsen Platten, von I, 
G, Childern, Esq., vorgel, in der Londn, 
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Soc.-am 15, Juni 1815. Frei ‚bearbeitet von 
Gilbert - Seite 353 


II, Ueber einige electrifch - chemifche Erfcheinun- 
gen, von Brande, Esq., Prof. d, Chem., vor- 
gel. in der Londn. Soc, am 25. Nov. 1815. Frei 
überfetzt von Gilbert 572 


Ill, Venturi’s Theorie des farbigen Bogens, wel- 
"cher fich oft an der innern Seite des Regenbo- 
gens zeigt; dargeftellt, mit einigen Anmerkun- 
gen, von Brandes, Prof, der Mathematik zu 
Breslau 385 


IV. Inhalt des optifchen Werks Venturi’s, aus 
welchem der vorhergehende Auffatz entlehnt ifi, 


ausgezogen von Brandes 398 


Unterfuchungen über die Kenntnille der Alten von ei- 
nigen Theilen der Optik 598 


Des Mechaniker Hero Abhandlung vom Winkel- 
mellen 405 


Vom Regenbogen, von Ringen um dieSonne und von 
Nebenfounen Seite 405 


V. Fortgefetzte Verfuche mit dem Chromafkop, den 


Durchgang des Lichts durch eckige Oeffnun- 
gen betreffend, vom Prof, M. Liidicke in 
Meilsen 416 
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VI. Bemerkungen über die verfchiedenen Zufiinde 
des Eifens, und eine neue Theorie derfelben, 
von Dr. Karfien, Ober-Hiittenrath und Ober- 
Hüttenverwalter für die Prov. Schlefien. Frei 
ausgezogen von Gilbert Seite 428 


vi. Ein Hof um den Mond beobachtet zu Genf am 
6. März 1811 449' 


VIII. Ueber die Parallellinien. (Aus einem 
Briefe) 


Einige bedeutende Druckfehler 
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